
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
An einen Haushalt!                     Ausgabe März 2005                   Amtliche Mitteilung 
 

Inhalt Der Bürgermeister persönlich 
 
 
 
 
Der Bürgermeister 
persönlich  
 
 
 
Kindergartenversuch 
Kinderbetreuung 
Info-Veranstaltung 
am 16.3.2004 
 
 
 
Ehrung für 
Alt-Bürgermeister 
Wilfried Binder 
durch den Tiroler 
Gemeindeverband 
 
 
 
Vorankündigung 
Feuerwehrball 
am 27.3.2005 
 
 
 
Geburtstage 
 
 
 
 
 

 
 
Liebe Hainzenbergerin,  
lieber Hainzenberger! 
 
 
Schon beim Krippenspiel unserer Volksschule ließ ich anklingen, 
dass unser Kindergarten Nachwuchsprobleme hat. Es gab in der 
Folge verschiedene Überlegungen eine vernünftige Lösung zu 
finden. Dabei kam mir ein Gespräch mit der Kindergar-
teninspektorin recht gelegen, in dem sie Möglichkeiten skizzierte 
und eine, vielleicht sogar zukunftsweisende Lösung aufzeigte. 
Sie bot an, einen Kindergartenversuch zu starten. Dabei sollte 
neben dem Kindergartenbetrieb zumindest an zwei Nachmitta-
gen eine Betreuung von Volksschulkindern angeboten werden.  
Für die Schulkinder sollte neben etwa Hilfestellung bei den 
Hausaufgaben auch eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung (Spiele, 
basteln usw) angeboten werden. 
Die Mütter ihrerseits hätten dann mehr Zeit, ihren Tätigkeiten (zB 
Arbeit, Besorgung oder Freizeitgestaltung) unbesorgt nachzuge-
hen.  
Und das Ganze zu einem geringfügigen Beitrag, der den Kinder-
gartenbeitrag als Grundlage haben soll – denkbar wäre zB ein 
Beitrag von etwa € 10,--. 
 
Mehr möchte ich zu dieser Sache aber momentan noch nicht 
verraten und würde mich freuen, möglichst viele Eltern beim In-
formationsabend am 16.03.2005 im Mehrzweckraum im Ge-
meindehaus begrüßen zu können. 
 
 
 
Der Bürgermeister 
 
 



 
 
 
 

 
Es ist geplant im Schuljahr 2005/2006 einen Kindergartenversuch für eine gemeinsame Kin-
derbetreuung von Kindergarten- und Volksschulkindern am Nachmittag durchzuführen. 
 
Um alle Eltern über dieses Projekt genau zu informieren, sowie den Bedarf nach einer sol-
chen Einrichtung zu erheben, laden die Gemeinde, die Volksschule und der Kindergarten zu 
einer Besprechung ein: 
 
Tag:   am Mittwoch, den 16. März 2005 
Zeit:   um 19,00 Uhr 
Ort:    im Mehrzweckraum im Gemeindehaus Hainzenberg 
 
Referenten: 
Kindergarteninspektorin Michaela Hutz 
Bezirksschulinspektor Siegfried Knapp 
 
Auf Grund der Wichtigkeit und der großen Bedeutung dieser Veranstaltung wird um mög-
lichst zahlreiche Teilnahme gebeten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Am 20.12.2004 hat der Tiroler Gemeindeverband im 
Rahmen einer schönen Feier die Tätigkeit von meh-
reren Bürgermeistern mit einer Auszeichnung ge-
würdigt. 
Unter den Ausgezeichneten befand sich auch unser 
Alt-Bürgermeister Wilfried Binder:  
Er erhielt für seine 42-jährige Tätigkeit im Gemein-
derat, davon allein 30 Jahre als Bürgermeister, 
das „Ehrenzeichen des Tiroler Gemeindever-
bandes“ verliehen.  
 
Die Gemeinde gratuliert dazu recht herzlich! 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Ostersonntag, den 27. März 2005, veranstaltet die FFW Hainzenberg im Gasthof 
Dörflwirt ihren Feuerwehrball. Beginn: 20,30 Uhr. Eintritt: € 6,-- 
Erstmals werden heuer die Kameraden der Feuerwehr einen Vorverkauf der Eintrittskarten 
in den Häusern durchführen. In diesem Vorverkauf kosten die Eintrittskarten Euro 5,--. Die 
Feuerwehrmänner bitten um freundliche Aufnahme in den Haushalten. 



   
 
 
 
 
 
 
Am Mittwoch, den 8. Dezember 2004, feierte 
Frau Anna Geisler, Talstraße 13, ihren 70. 
Geburtstag. Bürgermeister Georg Wartelstei-
ner und Vizebürgermeister Friedrich Dornau-
er überbrachten der Altbäurin zu „Reischer“ 
die besten Glückwünsche der Gemeinde. 
Obwohl die Landwirtschaft bereits seit eini-
gen Jahren übergeben ist, prägt die Arbeit 
noch immer ihr tägliches Leben. Vor allem 
mit dem Gästehaus in Zell „pendelt“ sie fast 
täglich nach Zell, wobei sie aber im Herzen 
immer Hainzenbergerin geblieben ist, wie sie 
selbst schmunzelnd betont. 

von rechts: Jubilarin Geisler Anna, Bürgermeister 
Georg Wartelsteiner, Sohn Geisler Johannes mit 
den Enkelkindern David und Maximilian 

 
 
 
 
Am Sonntag, den 26. Dezember 2004, feierte 
Frau Fleidl Rosa, Dörfl 417, ihren 70. Ge-
burtstag. Bürgermeister Georg Wartelsteiner 
überbrachte „Jörgl-Rosal“ die besten Glück-
wünsche der Gemeinde. Die Ortsbäurin Su-
sanne Kröll schloss sich diesen Glückwün-
schen ebenfalls an. Der Geburtstag gestalte-
tes sich zu einer großen Familienfeier im neu 
umgebauten Gh. „Jörglerhof“, wobei auch 
kräftig musiziert wurde. Diesen Ehrentag hat 
sich die Jubilarin redlich verdient, ist sie in 
dem Betrieb des Sohnes Ferdl doch mit flei-
ßiger Hand ständig im Einsatz. 

v. r.: Bgm. Georg Wartelsteiner, Jubilarin Rosa 
Fleidl, Ortsbäurin Susanne Kröll und Josef Fleidl  

 
 
 
 
Am Donnerstag, den 27. Jänner 2005, feierte 
Frau Rieser Maria, Dörfl 409, ihren 70. Ge-
burtstag. Bürgermeister Georg Wartelsteiner 
und Gemeindevorstand Helmut Armellini ü-
berbrachten „Jörgl-Maridal“ die besten 
Glückwünsche der Gemeinde. Den Ge-
burtstag feierte die Jubilarin im Kreise ihrer 
Familie im Gh. „Jörglerhof“. Neben zahlrei-
chen Verwandten und Bekannten dankten ihr 
in ganz besonderer Weise die Kinder, Enkel-
kinder und Gotlkinder für ihre ständige aufop-
fernde und uneigennützige Hilfe. Unter den 
Geschenken befand sich auch ein Gutschein 
für 1 Woche Aufenthalt in Bad Häring „um 
endlich einmal für sich selbst Gutes zu tun“. 

 

von rechts: Bürgermeister Georg Wartelsteiner, 
Jubilarin Maria Rieser, GV Helmut Armellini 

 



   
 
Gleich drei „75-er“ gab es schließlich noch im 
Februar zu feiern. Den Anfang machte Frau 
Maria Elisabeth Hintner, Penzing 639, die am 
Montag, den 21.02.2005, ihren 75. Ge-
burtstag begehen konnte. Marlies, wie sie 
von allen genannt wird, hat den Hainzenberg 
im Jahr 1997 als neue Heimat gewählt und 
hat sich seitdem sichtlich gut eingelebt. 
 
 
 
 
 
 

 

Bürgermeister Georg Wartelsteiner und Gemein-
devorstand Helmut Armellini überbrachten „Mar-
lies“ die besten Glückwünsche der Gemeinde. 

 
 

 

 
Am Mittwoch, den 23. Februar 2005, feierte 
Herr Josef Fleidl, Dörfl 417, Altbauer zu 
„Jörgler“, die Vollendung des 75. Lebensjah-
res im Kreise seiner Familie. Seppal hat die 
seltene „Gabe“, dass er sich durch nichts so 
leicht aus der Ruhe bringen lässt. Selbst an 
solch turbulenten Tagen, an denen sich un-
zählige Verwandte, Bekannte und Freunde 
als Gratulanten einstellen, raucht er in aller 
Ruhe „sein Zigarettl“. 

Mit Bürgermeister Georg Wartelsteiner wurde ein 
Schnapsl auf die Gesundheit getrunken. 

 
 
 
 
 
Am Freitag, den 4. März 2005, feierte Frau 
Schiestl Irmgard, Dörfl 390, ihren 75. Ge-
burtstag. Bürgermeister Georg Wartelsteiner 
und Vizebürgermeister Friedrich Dornauer 
überbrachten der Jubilarin die besten Glück-
wünsche der Gemeinde. Irma erfreut sich 
bester Gesundheit und ist auf dem besten 
Wege es mit dem Alter ihren Vorfahren gleich 
zu tun: Ihre Großmutter wurde 104 Jahre alt 
und ihre Mutter „Hörhager-Moid“ist ebenfalls 
fast 100 Jahre alt geworden. Dafür trinkt sie 
auch keinen Tropfen Alkohol, selbst ihr Ge-
burtstagsschnapsl musste der Gatte Hansl 
trinken. 

von rechts: Bgm. Georg Wartelsteiner, Jubilarin 
Schiestl Irmgard und Ehegatte Schiestl Johann 

 
 
 
Wir wünschen allen Jubilaren und Jubilarinnen auf diesem Wege noch einmal alles Gute und 
noch viele Jahre bei bester Gesundheit. 
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